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Montag, 04.05.2015 
 
Vormittags habe ich einen wichtigen Termin in der Sparkassenakademie in Kiel. Ich 
bin Mitglied im Verwaltungsrat der Sparkasse Elmshorn, und heute steht eine Fort-
bildung über gesetzliche Anforderungen für Verwaltungsräte an.  
Nachmittags gehe ich mit Sohnemann, der schulfrei hat, noch schnell shoppen. 
Später nehme ich an der Einbürgerungszeremonie bei der Kreisverwaltung teil. Es 
sind wieder 70 Menschen aus aller Herren Länder, die sich riesig freuen und stolz da-
rauf sind, ihren deutschen Pass zu bekommen. 
Abends ist traditionell Fraktionssitzung in Elmshorn. 
 
 
Dienstag, 05.05.2015 
 
Morgens erledige ich zu Hause ein paar Kleinigkeiten und bereite mich auf meine 
Rede zur Selbstbefreiung Elmshorns im Mai 1945 vor, die ich nachher am Denkmal 
neben dem Rathaus halte. Zum Termin mit Ansprache und Kranzniederlegung habe 
ich ein paar Fotos auf Facebook eingestellt.  
Nach einer netten Pause in einem schönen Elmshorner Café mit meiner Mitarbeite-
rin düse ich nach Kiel und komme dort rechtzeitig zu Beginn der Fraktionssitzung an. 
Im Anschluss muss ich fix nach Appen zur Veranstaltung des Ortsvereins zum Thema 
Energiesparen mit einem interessanten Vortrag der Verbraucherzentrale. Leider neh-
men nur wenige Besucher teil. 
 
 
Mittwoch, 06.05.2015 
 
Heute findet in Kiel die Flüchtlingskonferenz mit mehr als 500 Teilnehmern aus Poli-
tik und Flüchtlingshilfeorganisationen statt. Dort wird ein Flüchtlingspakt geschlos-
sen, der die Unterbringung und die Integration der Menschen erleichtern wird. Land-
kreise und kreisfreie Städte erhalten künftig zwei Millionen Euro pro Jahr für die Ein-
richtung von Koordinierungsstellen zur Arbeit mit Flüchtlingen. 30 Koordinatoren 
sollen dann das Zusammenwirken aller an der Flüchtlingsarbeit beteiligten haupt-
und ehrenamtlichen Helfer verbessern. Die Betreuungspauschale fällt weg und wird 
durch eine Integrationspauschale in Höhe von 900 Euro ersetzt, die einmalig für je-
den ankommenden Flüchtling an die Kommunen gezahlt wird. Außerdem beginnen 
die Sprachkurse schon in den Erstaufnahmeeinrichtungen. Weiterhin wird sich die 
Verteilung der Flüchtlinge an örtlichen Möglichkeiten, nicht mehr nur an Einwohner-
zahlen orientieren. 
Diese Ergebnisse des Bündnisses haben mich sehr beeindruckt 
Ich freue mich auch, so viele Kommunalpolitiker aus dem Kreis Pinneberg zu treffen: 
Elmshorns Bürgermeister Volker Hatje, Uetersens Verwaltungschefin Andrea Hansen 
und viele mehr sind heute nach Kiel gekommen. 
Am Nachmittag treffen wir MdL uns zum Gesamtarbeitskreis Kultur. Auf der Tages-
ordnung steht ein Gespräch mit dem Landesverband der Freien Theater. 

Beate Raudies, MdL 

 

Wochennotizen 

Woche vom 04.05.2015 bis 10.05.2015  

http://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/H/home/150506_Fluechtlingskonferenz/150504_Fluechtlingskonferenz.html
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Donnerstag, 07.05.2015 
 
Ich muss früh aus dem Haus, denn der Gesamtarbeitskreis Finanzen tagt wie immer 
am Donnerstagmorgen ab 9.00 Uhr. 
In der Mittagspause treffe ich mich zum Gespräch im Innenministerium mit Staats-
sekretärin Manuela Söller-Winkler. 
Beim Arbeitskreis Bildung besprechen wir unter anderem die Stellungnahmen zum 
Inklusionskonzept. 
Anschließend gibt es eine große Überraschung für unseren Referenten Michael 
Schmidt-Neke zum 20-jährigen Dienstjubiläum: Ein tolles Essen im Yachtklub mit 
vielen ehemaligen Landtagsabgeordneten. Super Stimmung, ich bin deswegen erst 
spät wieder daheim. 
 

 

Freitag, 08.05.2015 
 
Zuerst schaue ich in meinem neuen Wahlkreisbüro vorbei. Gegen Mittag muss ich 
dann nach Kiel fahren. 
Vertreter des „Landesverbands Freie Berufe“ sind zum Gespräch bei unserem Frakti-
onsvorsitzenden Ralf Stegner geladen. Ich bin auch dabei. 
Dann eile ich zum SGK-Landesvorstand. Hier werden erste Ergebnisse der Klausurta-
gung im März diskutiert. Wir kommen voran! 
Später fahre ich zurück nach Elmshorn, um rechtzeitig zur Sportlerehrung auf dem 
Buttermarkt zu sein. Heute werden 234 Sportlerinnen und Sportler für herausra-
gende Leistungen geehrt – immer wieder beeindruckend. Und die Atmosphäre auf 
dem Buttermarkt ist großartig – eine gelungene Veranstaltung. 
 
 
Samstag, 09.05.2015 
 
Auch heute fahre ich nach Kiel. Im Landeshaus wird Peter Schütt, der Geschäftsfüh-
rer des Landesfeuerwehrverbands, verabschiedet. Das schlechte Wetter und die vie-
len Baustellen machen die Fahrt zu einem Abenteuer. Ich bin insgesamt mehr als vier 
Stunden unterwegs und verpasse leider die Elmshorner SPD-Radtour am Nachmit-
tag. 
 
 
Sonntag, 10.05.2015 
 
In Tornesch ist „Kulturtag". Tornescher Kulturschaffende stellen sich und ihre Arbeit 
vor. Das schaue ich mir an. Neben den Ateliers von Wanda Stehr und Jörg Habedank 
locken u.a. die Hofmaler in der Galerie Meyer und die leckeren Cupcakes in der 
Fondant Manufaktur. Da finden sich gleich schöne Mitbringsel zum Muttertag. 


